
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.
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schon	zum	dritten	Mal	stellen	wir	hiermit	einen	Newsletter	zusammen,	der	im	Zeichen	der
Pandemie	steht.	Die	Liste	der	Veranstaltungen	ist	kürzer	geworden,	dafür	können	wir
zunehmend	Video-Dokumentationen	zu	Aktivitäten	anbieten:	Online	verfügbar	auf	unserer
›FIW	to	go‹-Seite	sind	etwa	die	Vorträge	aus	der	von	Damien	Krichewsky	und	Kaat	Louckx
organisierten	Veranstaltungsreihe	›Ecology	and	the	Metamorphosis	of	Modern	Society‹	sowie
ein	Gespräch	zwischen	Jacob	Beautemps,	David	Kaldewey	und	Julia	Metag	über	die
Herausforderung	von	Wissenschaftskommunikation	in	sozialen	Medien	in	der	neuen	DFG-
Reihe	›ausgelotet‹.	

Ein	besonderer	Schwerpunkt	des	FIW	bleibt	die	Internationalisierung	der	Wissenschaft	–	auch
und	gerade,	weil	diese	in	der	Pandemie	vor	neuen	Herausforderungen	steht.	Mit
Unterstützung	des	DAAD	können	wir	zwischen	2021	und	2023	vier	Gastprofessor*innen	aus
dem	Ausland	(ein	besonderer	Fokus	liegt	auf	Afrika,	Asien	und	Lateinamerika)	einladen,	die
diese	Herausforderungen	aus	ihren	jeweiligen	Perspektiven	erforschen	und	in	der	Lehre	zur
Diskussion	stellen.	Mit	diesem	Programm	soll	auch	der	Standort	Bonn	mit	seiner	international
einzigartigen	Verbindung	von	Forschungseinrichtungen	und	wissenschaftspolitischen
Organisationen	gestärkt	werden.	Die	Ausschreibung	läuft	noch	bis	zum	30.	April.

Im	Blick	auf	unsere	aktuellen	Publikationen	hervorheben	wollen	wir	das	jüngst	publizierte	Buch
von	Anna	L.	Ahlers,	Damien	Krichewsky,	Evelyn	Moser	und	Rudolf	Stichweh	(alle	Mitglieder	der
Abteilung	für	Demokratieforschung),	›Democratic	and	Authoritarian	Political	Systems	in	21st
Century	World	Society‹,	welches	nun	auch	open	access	verfügbar	ist.	Eine	andere
Veröffentlichung	geht	auf	ein	Projekt	der	Abteilung	für	Religionsforschung	zurück:	Im	Rahmen
des	›Endangered	Archives	Programm‹	der	British	Library	wurde	das	Archiv	der	philippinischen
Iglesia	Filipina	Independiente	von	den	1880er	bis	zu	den	1940er	Jahren	digitalisiert	und	hier
online	zugänglich	gemacht.

Mit	freundlichen	Grüßen

Prof.	Dr.	David	Kaldewey	
(Geschäftsführender	Direktor	des	FIW)

Veranstaltungen

Viele	Veranstaltungen	finden
online	statt.	Nutzen	Sie	die
Chance	und	schalten	Sie	ein!
Infos	dazu	finden	Sie	hier.

Publikationen

Soziologie	der	Parlamente,
Relevanz	von	Forschung	und
Wissenschaftsfreiheit...
Publikationen	zu	diesen	und
vielen	weiteren	Themen
finden	Sie	hier.

Vorträge

Sie	freuen	sich	auf
spannende	wissenschaftliche
Vorträge	über	Religion,
Wissenschaft	und	Politik?
Schauen	Sie	hier	nach.

Neuigkeiten

Eine	neue	Gastprofessur	und
zwei	neue	Kolleginnen.	Diese
und	weitere	News	aus	dem
FIW	finden	Sie	hier.

	Dokumentationen

Unsere	Videoaufzeichnungen
von	Vorträgen	und
Workshops	sind	hier	abrufbar.

Sehr geehrte Damen und Herren,



Veranstaltungen
Das	FIW	richtet	Vorlesungsreihen,	Tagungen	und	Workshops	nun	via	Zoom	oder	in	hybriden	Formaten
aus,	um	seine	Forschungsthemen	einer	breiteren	Öffentlichkeit	vorzustellen.	Zu	den	Veranstaltungen
sind	Sie	herzlich	eingeladen.

	
Unser	›FIW-Kolloquium‹	wird	in	diesem	Semester	erneut	online
stattfinden.	Interessierte	sind	ganz	herzlich	zur	Teilnahme	an	den	Diskussionen
eingeladen.	Den	Link	zur	Teilnahme	erhalten	Sie	nach	vorheriger	Anmeldung	per
Mail	an	stefan.priester@uni-bonn.de
Das	aktuelle	Programm	sehen	Sie	hier.

Vom	24.	bis	27.	März	2021	führt	die	Abteilung	für	Religionsforschung	ihren	›Frühjahrsretreat‹	durch
(in	diesem	Jahr	als	online	Veranstaltung).	Auf	dem	Programm	steht	eine	Diskussion	von	Ansätzen	zur
›Globalen	Religionsgeschichte‹	sowie	das	Thema	der	digitalen	Lehre.

Vom	9.-11.	Juli	findet	online	die	›7.	DAAD-Sommeruniversität‹	des	FIWs	unter	dem	Titel
›Anthropogener	Klimawandel	und	die	Corona-Pandemie	als	ökologische	Krisen	der	modernen
Gesellschaft‹	statt.	Anna	Ahlers,	Pascal	Goeke,	Damien	Krichewsky,	Lena	Laube,	Evelyn	Moser
und	Rudolf	Stichweh	(alle	Mitglieder	der	Abteilung	für	Demokratieforschung)	diskutieren	mit	den
teilnehmenden	DAAD-Lektor*innen	in	vergleichender	Perspektive	die	Verwerfungen	in	allen
gesellschaftlichen	Handlungsbereichen	und	fragen	nach	den	durch	gesellschaftlichen	Strukturwandel
potentiell	erreichbaren	Problemlösungen.

Am	15./16.	Juli	2021	veranstaltet	die	Abteilung	Wissenschaftsforschung	einen	explorativen	Workshop
zum	Thema	›Is	there	an	African	University?‹	Der	Workshop	zielt	auf	den	Aufbau	eines	internationalen
Netzwerks	von	Wissenschaftler*innen,	die	zu	einer	in	der	Hochschulforschung	und	in	globalen
Universitätsdiskursen	bislang	nicht	hinreichend	repräsentierten	Region	forschen.	Bis	zum	15.	April
können	noch	Beitragsvorschläge	eingereicht	werden;	der	CfP	findet	sich	hier.

Im	Rahmen	des	DGS/ÖGS-Kongresses	(23.-25.	August	2021,	Wien)	leiten	Ramin	Bahrami,	Pascal
Goeke	und	Evelyn	Moser	eine	Ad	hoc-Gruppe	zum	Thema	›Globale	Krisen	und	planetarisches
Gemeinwohl:	Theoretische	und	empirische	Perspektiven‹.	Beitragsvorschläge	können	bis	zum	15.
April	eingereicht	werden,	der	CfP	findet	sich	hier.	

Bei	der	General	Conference	des	European	Consortium	for	Political	Research	veranstalten	Lena	Laube
und	Natascha	Zaun	(LSE)	ein	Panel	zum	Thema	›The	Politics	of	International	Migration
Management:	Revisiting	Regional	Migration	Diplomacy	after	the	European	Migration	Governance
Crisis‹.	Die	Konferenz	wird	von	der	Universität	Innsbruck	als	virtuelles	Event	vom	30.	August	bis	3.
September	2021	ausgerichtet.	Weitere	Informationen	zum	Panel	finden	Sie	hier.

Adrian	Hermann	organisiert	das	Panel	›Globale	Religionsgeschichte:	Aspekte	einer
Forschungsperspektive	für	die	Religionswissenschaft‹	auf	der	XXXIV.	Jahrestagung	der	DVRW	in
Leipzig,	13.	bis	16.	September	2021.

Zu	den	Lehrveranstaltungen	der	Mitglieder	des	FIW,	die	im	Sommersemester	2021	angeboten	werden
gelangen	Sie	hier.



Publikationen
In	dieser	Rubrik	finden	Sie	eine	Auswahl	der	Publikationen,	die	seit	dem	Versand	des	letzten
Newsletters	(September	2020)	erschienen	sind:

Der	erste	gemeinsame	Band	der	Abteilung	für	Demokratieforschung	kann	hier	als
kostenlose	Open-Access	Publikation	heruntergeladen	werden:	

Anna	L.	Ahlers/	Damien	Krichewsky/	Evelyn	Moser/	Rudolf	Stichweh
Democratic	and	Authoritarian	Political	Systems	in	21st	Century	World
Society.	Vol.	1	–	Differentiation,	Inclusion,	Responsiveness

Der	Band	ist	Teil	unserer	Reihe	beim	transcript	Verlag	›Global	Studies	&
Theory	of	Society‹.

Kennen	Sie	bereits	das	neueste	›FIW	Working	Paper‹?	

Ariane	Kovac
Redeemed,	Reborn,	Forgiven.	Local	Processes	of	Forgiveness	and
Reconciliation	in	Post-Civil	War	Evangelical	Communities	in	Ayacucho,
Peru.	FIW	Working	Paper	13

Finden	Sie	hier	weitere	Paper,	die	Sie	interessieren	könnten!	



Brichzin,	Jenni/	Krichewsky,	Damien/	Ringel,	Leopold/	Schank,	Jan	(2020).	Sociology	of	Parliaments:
New	Trajectories.	In:	Rozenberg,	Olivier/	Benoît,	Cyril	(Hg.).	Handbook	of	Parliamentary	Studies:
Interdisciplinary	Approaches	to	Legislatures.	Cheltenham:	Edward	Elgar,	S.	408-425.

Hamann,	Julian/	Kaldewey,	David/	Schubert,	Julia	(2020).	Die	gesellschaftliche	Relevanz	von
Forschung.	Drei	Modelle	ihrer	Bewertbarkeit.	In:	Zeitschrift	für	Wissenschaftsmanagement	(2/2019),	S.
133-137.	

Hermann,	Adrian	(2020).	Dokumentarisches	Forschen:	Vom	Risiko	des	Eintauchens.	In:
Risikogruppen:	Begleitzeitung	zur	Ausstellung	von	Yulia	Lokshina	im	A.K.T;	Pforzheim,	3.	Juli	bis	2.
August	2020.

Hermann,	Adrian	(2021).	›Native	Christians	Writing	Back?	The	Periodicals	of	the	Iglesia	Filipina
Independiente	in	the	Early	Twentieth-Century	Philippines‹.	In:	Jones,	Arun	W.	(Ed.):	Christian
Interculture:	Texts	and	Voices	from	Colonial	and	Postcolonial	Worlds.	University	Park:	Pennsylvania
State	University	Press.

Hermann,	Adrian	(2021).	›Documenting	Exploitation	in	the	German	Meat	Industry:	What	Does
Asymmetrical	Dependency	Have	to	Do	With	Us?‹	In:	DEPENDENT.	The	Magazine	of	the	Bonn	Center
for	Dependency	and	Slavery	Studies	21:1,	4–7.

Krichewsky,	Damien	(2021).	Village	Communities	vs.	Business	Corporations:	The	Multilayered
Articulation	of	Local	Conflicts	with	Contention	Surrounding	Industrial	Development	in	India.	In:	South
Asia:	Journal	of	South	Asian	Studies	43:6,	S.	1058-1076.

Louckx,	Kaat	(2020).	Population,	Territory,	and	State-istics:	›Habitual	Residence‹	in	the	Belgian
Census,	1846–1947.	Journal	of	Social	History	54:2,	S.	503-525.

Louckx,	Kaat	(2020).	Adolphe	Quetelet.	Serendipities.	Journal	for	the	Sociology	and	History	of	the
Social	Sciences	4:1-2,	S.	64-67.

Stichweh,	Rudolf	(2020).	Wie	weit	darf	Meinungsfreiheit	an	Hochschulen	gehen?	General-Anzeiger
Bonn,	08.	Dezember	2020.

Stichweh,	Rudolf	(2020).	Was	braucht	das	deutsche	Wissenschaftssystem	in	den	2020er	Jahren.	Die
Perspektive	der	Wissenschaftsforschung.	Forschung.	Politik	–	Strategie	–	Management	13,	2020,	15-
24

Stichweh,	Rudolf	(2020).	Akademische	Freiheit	und	die	Meinungsfreiheit	der	politischen	Öffentlichkeit
an	deutschen	Universitäten.	Interview	Welt	am	Sonntag,	15.	Oktober	2020,	S.	3,	vollständig	auf	›Welt
Online‹	und	hier.	

Stichweh,	Rudolf	(2020).	Conceptual	Structures	for	a	Theory	of	World	Society.	In:	Rossi,	Ino	(Hg.),
Challenges	of	Globalization	and	Prospects	for	an	Inter-Civilizational	World	Order.	New	York:	Springer,
S.	89-103.

Stichweh,	Rudolf	(2020).	Simplificatión	de	lo	social	durante	la	pandemia	del	corona-virus.	Em	Tese
(Florianópolis)	17:2,	S.	16-23.

Stichweh,	Rudolf	(2021).	Wissenschaftsfreiheit	und	Politisierung	der	Wissenschaft.	Frankfurter
Allgemeine	Zeitung	(erscheint	im	März	2021;	ein	Preprint	ist	hier	abrufbar).

Weitere	Publikationen	finden	Sie	hier.



Vorträge
Weiterhin	finden	die	meisten	Vorträge	online	statt.	Hier	lesen	Sie,	worüber	Mitarbeiter*innen	des	FIW	in
den	nächsten	Monaten	vortragen	werden:

Communication	Strategies	and	Social	Media	Use	by	German	Foundations.	Vortrag	von	Galina
Selivanova	bei	der	Political	Studies	Association	Annual	International	Conference	2021	in	Dublin/online,
29.	bis	31.	März	2021.

The	Changing	Role	of	Categorizations	in	the	Science	System	of	the	PR	China.	Vortrag	von	Anna
Ahlers	für	das	European	Network	on	›Ruling	Through	Division:	Categorizing	People	and	Resources	in
Contemporary	China‹,	Aalborg	University,	10.	Mai	2021.

Democracy	and	Inclusion:	The	Rise	of	Modern	Political	Systems	and	the	Relevance	of	Gender.
Vortrag	von	Rudolf	Stichweh	zur	Konferenz	Democracy	and	Gender:	The	Legitimation	of	Power	in
Modern	Societies,	Universität	der	Bundeswehr	München/online,	27.	Mai	2021.

Was	bedeutet	Systemrelevanz	in	Pandemiezeiten?	Definitionskämpfe	im	Spannungsfeld	von
Wissenschaft	und	Politik.	Vortrag	von	David	Kaldewey	zur	Ringvorlesung	›Gratwanderungen‹	im
Sommersemester	2021,	Universität	Bonn/online,	1.	Juni	2021.

Chinas	Aufstieg	im	globalen	Wissenschaftssystem.	Vortrag	von	Anna	Ahlers	im
Wissenschaftshistorischen	Seminar	der	Leopoldina	–	Nationale	Akademie	der	Wissenschaften,	6.	Juli
2021.

Another	Kind	of	Future/Past:	Decolonial	and	Asiafuturist	Utopias	of	Religion	in	the	Philippines
from	the	19th	Century	to	the	Contemporary	Tabletop	Roleplaying	Games	of	#rpgsea.	Vortrag	von
Adrian	Hermann	im	Panel	›A	View	from	Nowhere‹	auf	der	18th	Annual	Conference	of	the	European
Association	for	the	Study	of	Religions,	Pisa,	30.	August	bis	3.	September	2021.

The	EU’s	External	Migration	Policy	and	its	Diplomatic	Implications.	On	the	Emerging	Role	of
›Transit	States‹	in	Migration	Diplomacy.	Vortrag	von	Lena	Laube	im	Rahmen	des	Panels	›The
Politics	of	International	Migration	Management:	Revisiting	Regional	Migration	Diplomacy	after	the
European	Migration	Governance	Crisis‹	bei	der	ECPR	General	Conference,	Innsbruck/online,	30.
August	bis	3.	September	2021.

Neuigkeiten
Hier	lesen	Sie	Mitteilungen	aus	dem	FIW	und	den	FIW-Abteilungen:

Abteilungsübergreifende	Neuigkeiten	aus	dem	FIW:

David	Kaldewey,	Lena	Laube	und	Julia	Schubert	haben	einen	DAAD-Gastlehrstuhl	zum
Thema	›Internationalisierung	von	Hochschulen	im	Horizont	globaler	Krisen‹	eingeworben.	Von
Oktober	2021	bis	September	2023	können	damit	insgesamt	vier	Gastprofessor*innen	für	je
sechs	Monate	nach	Bonn	eingeladen	werden.

Neuigkeiten	aus	der	Abteilung	für	Religionsforschung:

Das	FIW	konnte	Doris	Westhoff	für	das	Sekretariat	der	Religionsforschung	und	das	Sekretariat
der	Wissenschaftsforschung	gewinnen.	Sie	übernimmt	seit	Februar	dort	eine	Elternzeitvertretung
und	steht	für	den	Kontakt	in	diese	beiden	FIW-Abteilungen	zur	Verfügung.
Gefördert	von	der	TRA	4	Individuen,	Institutionen	und	Gesellschaften	führt	Adrian	Hermann	(in
Kooperation	mit	Jens	Schröter	und	Britta	Hartmann)	zwischen	10/2020	und	10/2021	das
Anschubprojekt	›Experimente	in	hybriden	Lehrformaten	und	Aufbau	eines	'Collaborative
Humanities	Research	and	Teaching	Lab'‹	durch.



Leonie	Geiger	hat	für	ihr	religionswissenschaftliches	Promotionsprojekt	›Alltägliche
Aushandlungsprozesse	von	Säkularität	im	Kontext	religiöser	Diversität	im	post-migrantischen
Deutschland	am	Beispiel	schulischer	Nachmittagsbetreuung‹	ein	Promotions-Stipendium	des
Evangelischen	Studienwerks	Villigst	eingeworben.
Yulia	Lokshina	hat	für	ihren	Film	›REGELN	AM	BAND,	BEI	HOHER	GESCHWINDIGKEIT‹	den
Preis	der	deutschen	Filmkritik	2020	für	den	besten	deutschen	Dokumentarfilm	erhalten.	Seit
Januar	2021	promoviert	sie	mit	einem	Stipendium	der	Heinrich-Böll-Stiftung	an	der
Filmuniversität	Babelsberg	Konrad	Wolf.
Dissertationen:	Lina	Aschenbrenner	(Universität	Salzburg,	›The	Gaga	Effect	–	A	Body-Focused
Ethnography	on	the	Aesthetics	and	Body	Knowledge	of	a	Neo-Spiritual	Israeli	Movement
Practice‹)	und	Balz	Alter	(Universität	Basel,	›Glauben	Machen	Lassen:	Kinematographie	als
Medium	der	Religion	und	in	der	Religionswissenschaft‹)	wurden	unter	der	Zweitbetreuung	von
Adrian	Hermann	promoviert.

Neuigkeiten	aus	der	Abteilung	für	Demokratieforschung:

Mit	Anna	L.	Ahlers	und	Evelyn	Moser	sind	zwei	Mitglieder	der	Abteilung	Demokratieforschung
in	den	Kreis	der	Herausgeber	der	Zeitschrift	›Soziale	Systeme.	Zeitschrift	für	soziologische
Theorie‹	(De	Gruyter)	eingetreten,	dem	Rudolf	Stichweh	weiterhin	angehört.	›Soziale	Systeme‹
versteht	sich	als	die	globale	Zeitschrift,	die	seit	ihrer	Gründung	1994	ihre	Hauptaufgabe	in	der
Fortentwicklung	der	u.a.	von	Talcott	Parsons	und	Niklas	Luhmann	konzipierten	soziologischen
Systemtheorie	sieht.
Anna	L.	Ahlers	in	das	Editorial	Board	der	Buchreihe	›The	Environments	of	East	Asia‹	bei
Cornell	University	Press	berufen	worden.
Takemitsu	Morikawa	(Keio	University,	Japan)	wird	vom	1.	Juli	bis	30.	September,	finanziert
vom	DAAD,	einen	Gastaufenthalt	am	FIW	absolvieren.	Sein	Forschungsprojekt	für	diese	Zeit
trägt	den	Titel	›Der	Wandel	des	japanischen	politischen	Systems.	Von	der	Demokratie	zum
äutoritären	System?‹.
Philipp	Rückheim,	verlässt	das	FIW,	wo	er	zuletzt	in	der	Geschäftsstelle	u.a.	an	der	Erstellung
unseres	Newsletters	mitarbeitete.	Für	sein	Engagement	möchten	wir	an	dieser	Stelle	herzlich
danken.	Nachdem	er	nun	seine	Dissertation	mit	dem	Titel	›Demokratischer	Nationalismus:
Schottland	zwischen	Vereinigtem	Königreich	und	Weltgesellschaft‹	eingereicht	hat,	wünschen
wir	ihm	alles	Gute	für	seinen	weiteren	beruflichen	Werdegang.

	
Neuigkeiten	aus	der	Abteilung	für	Wissenschaftsforschung:

Julia	Schubert	hat	am	1.	Januar	2021	eine	neue	Stelle	am	Lehrstuhl	für	Hochschul-	und
Wissenschaftsmanagement	der	Universität	Speyer	angetreten.
Neu	im	Team	dabei	ist	seit	1.	Februar	2021	die	Wissenschaftshistorikerin	Désirée	Schauz
(vorher	Akademie	der	Wissenschaften	zu	Göttingen).



Dokumentationen
Hier	finden	Sie	Videoaufzeichnungen	zu	den	Veranstaltungen,	die	Mitarbeiter*innen	des	FIW	in	den
letzten	Monaten	durchgeführt	haben:

Im	Wintersemester	2020/21	wurde	im	Rahmen	der	Vortragsreihe	›Perspektiven	der	Moderne‹	die
Verwandlung	der	modernen	Gesellschaft	im	Kontext	der	ökologischen	Krise	untersucht.	In
Partnerschaft	mit	One	Resilient	Earth	wurden	wissenschaftliche	Vorträge	und	ausgewählte	Kunstwerke
in	fünf	Filme	zusammengeführt	und	anschließend	diskutiert.	Die	abschließende	Podiumsdiskussion
sowie	die	einzelnen	Vorträge	sind	hier	abrufbar.

Am	5./6.	Oktober	2020	hatte	das	Prorektorat	Internationales	in	Kooperation	mit	der	Abteilung
Wissenschaftsforschung	des	FIW	die	Konferenz	›Why	Internationalization?	Old	and	new	rationales
in	diverse	higher	education	systems‹	organisiert.	Alle	Vorträge	sind	online	hier	verfügbar.

Im	Rahmen	der	›Internationalisation	in	Higher	Education	for	Society‹	(IHES)	Virtual	Conference,	26.-27.
November	2020,	haben	Berit	Stoppa	und	David	Kaldewey	gemeinsam	mit	Kolleginnen	aus	der	TU
Dresden	und	der	University	of	Gdansk	eine	Session	zum	Thema	›Internationalization	and	Diversity:
Competing	or	Complementary	Imperatives?‹	organisiert.	Der	Beitrag	ist	nun	online	dokumentiert	und
hier	abrufbar.

Wenn	Sie	keine	E-Mails	von	uns	(an:	{EMAIL})	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	abbestellen.	

Kontakt:
Forum	Internationale	Wissenschaft
Dr.	Lena	Laube
Heussallee	18-24
53113	Bonn
Deutschland

+49	228	73	62993
fiwbonn@uni-bonn.de
www.fiw-uni.bonn.de


